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Zulässigkeit des Bürgerbegeh-
rens gegeben ist. Die Fragestel-
lung auf den Unterschriften-
bögen, die exakt so auch beim
Bürgerbegehren auf den
Wahlzetteln stehen muss,
müsse korrekt formuliert
sein. Der Magistrat schließlich
lege dem Parlament, wenn er
keine Zweifel an der Zulässig-
keit hat, eine Beschlussvorla-
ge zur Einleitung des Bürger-
entscheids vor.

Spätestens sechs Monate
nach Feststellung der Zulässig-
keit müssen dann die Wahlbe-
rechtigten zur Abstimmung
gerufen werden. Mindestens
25 Prozent müssen sich betei-
ligen, sonst ist die Befragung
nicht gültig.

Gestern Abend wollte Bür-
germeister Schaake das The-
ma Bürgerbegehren schon mit
in die Magistratssitzung neh-
men. Man werde nun das Gan-
ze verwaltungsintern prüfen
und auch den Städte- und Ge-
meindebund dazu hören.

tigt auch Landkreis-Sprecher
Harald Kühlborn. Wenn das
Parlament aber bei seinem Be-
schluss bleibt und das Bürger-
begehren durchgezogen wird,
dann sei nun als nächstes der
Magistrat der Stadt Wolfhagen
am Zug. Der entscheide, ob die

Areal zwischen Bründersen
und Istha möglich ist. Und ge-
nau diese Beschränkung, die
beispielsweise den Rödeser
Berg ausschloss, auf dem die
Stadtwerke vier große Wind-
kraftanlagen errichten möch-
te, will die BI mit dem Bürger-
entscheid wieder erreichen.

Deutlicher Erfolg
Die Unterschrift von zehn

Prozent der 10 518 Wolfhager
Wahlberechtigten hätten ge-
nügt, um das Verfahren in
Gang zu setzen. Dass man in
kurzer Zeit weit mehr als 1600
Unterstützer zusammenbe-
kommen hat, wertet die BI als
deutlichen Erfolg. „Die Stadt-
verordnetenversammlung hat
noch die Möglichkeit, die Ab-
stimmung über den Bürger-
entscheid und dieses aufwän-
dige Verfahren durch einen
einfachen Beschluss überflüs-
sig zu machen“, erklärte für
die BI Dr. Horst Koenies.

Das sei eine Option, bestä-
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WOLFHAGEN. Die Zahl war
nicht zu übersehen: 1638 - fett
und rot - war auf dem Akten-
ordner zu lesen, den die Ver-
treter der Bürgerinitiative
„Keine Windräder in unseren
Wäldern“ gestern im Wolfha-
ger Rathaus an Bürgermeister
Reinhard Schaake überreich-
ten.

Zwischen den Aktende-
ckeln befanden sich die Unter-
schriften der Bürgerbefra-
gung, mit der die BI ein Bür-
gerbegehren einleiten will.
Das Ziel: Ein Parlamentsbe-
schluss vom 1. Dezember ver-
gangenen Jahres soll gekippt
werden. Wie berichtet, war
seinerzeit von den Stadtver-
ordneten mehrheitlich für die
Aufhebung der 4. Änderung
des Flächennutzungsplanes
gestimmt worden. Im Plan
war bislang festgeschrieben,
dass Windkraft im Bereich der
Stadt Wolfhagen nur in dem

Erste Etappe erreicht
Windkraft: BI übergibt Unterschriften zur Einleitung eines Bürgerbegehrens

Übergabe imRathaus: Dr. ChristianeBecker, Dr. Horst Koenies, Bürgermeister Reinhard Schaake, BerndKlappundGünter Rückner (von
links) mit den Unterschriften aus der Bürgerbefragung. Foto: Michl

Kurz notiert
AltendorferWehr wählt Vorstand
ALTENDORF.Neuwahlendes gesamtenVorstands stehennebenden
Berichten auf der Tagesordung der Jahreshauptversammlung der
Feuewrwehr Altendorf am Samstag, 14. Januar. Beginn ist um20Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus. (bic)

Gesangverein plant Aktivitäten
ALTENHASUNGEN.Die Planung vonTerminenundAktivitäten ist ein
wichtiger Punkt der Jahreshauptversammlung des Männergesang-
vereins 1905 Altenhasungen. Die Sänger tagen am Donnerstag, 12.
Januar, ab 20 Uhr in der Vereinsgaststätte „Zum Bärenberg“. (bic)

Vorverkauf für Theater der Jungen Bühne
NIEDERELSUNGEN. Ab Donnerstag, 12. Januar, können im Büro der
Waldbühne (05606/2229) Karten für die Aufführungen der Jungen
Bühne Niederelsungen gebucht werden. Online-Reservierungen
sind ab Freitag, 13. Januar, unterwww.waldbuehne.niederelsun-
gen.demöglich. Gespielt wird im Haus des Gastes ab 17. März die
Komödie „Doppelt leben hält besser“. (bic)

Erster DRK-Seniorennachmittag
ELBENBERG. Der erste Seniorennachmittag des DRK Elbenberg im
neuen Jahr findet amMittwoch, 18. Januar, ab 14.30 Uhr in der
Flachsrose statt. Alle Elbenberger Senioren sind eingeladen. (bic)

Fruchtbarkeitsmanagement bei Kühen
BREUNA. Um das Fruchtbarkeitsmanagement bei Milchkühen geht
es in einer Veranstaltung des Landesbetriebs Landwirtschaft Hessen
für Landwirte und andere Interessierte amMittwoch, 18. Januar, ab
10 Uhr in der Gaststätte Wiegand, Eschebergerstraße 7 in Breuna.
Drei Referenten wurden eingeladen. (bic)

derkarnevalssitzung zusam-
men. Die zweite öffentliche El-
ferratssitzung ist für Freitag,
10. Februar, 20.11 Uhr ins Ho-
tel Weinrich einberufen.

Den traditionellen Oldie-
abend veranstaltet die Karne-
valsgesellschaft am Samstag,
11. Februar, in der Alten Stadt-
halle im Burghain, Beginn ist
um 19 Uhr. Der Altweiberball
folgt am Donnerstag, 16. Fe-
bruar, ab 19 Uhr im Haus des
Gastes.

Nach dem Höhepunkt der
närrischen Session, dem Ro-
senmontagsumzug, der am
20. Februar ab 14 Uhr durch
die Stadt zieht, klingt mit dem
Abschlussball am Dienstag,
21. Feburar, ab 19 Uhr im
Haus des Gastes die närrische
Zeit aus. (bic)

NAUMBURG. Der Terminplan
der Naumburger Karnevalsge-
sellschaft ist bis zum Ascher-
mittwoch prall gefüllt. Für die
großen öffentlichen Veran-
staltungen laufen jetzt die
Vorbereitungen auf Hochtou-
ren. Als nächstes steht die Ers-
te Fremdensitzung an, sie fin-
det am Samstag, 21. Januar, ab
20.11 Uhr im Haus des Gastes
statt.. Die erste öffentliche El-
ferratssitzung folgt am Frei-
tag, 27. Januar, 20.11 Uhr im
Hotel Weinrich.

Im Februar sind folgende
Veranstaltungen vorgesehen:
Zweite Fremdensitzung am
Samstag, 4. Februar, 20.11 Uhr
im Haus des Gastes. Ebenfalls
im HdG kommt am Sonntag,
5. Januar, ab 14.30 Uhr der
närrische Nachwuchs zur Kin-

„Fahrplan“ der
NaumburgerNarren
Erste Fremdensitzung am 21. Januar

für Zierenberg. Hier sind ne-
ben Anträgen und Stellung-
nahmen aus den politischen
Gremien - vor allem des Stadt-
parlaments - auch Veröffentli-
chungen, Pressemitteilungen
und Reden der UFW-Mitglie-
der aus den Stadtverordneten-
versammlungen dokumen-
tiert. (bic)

ZIERENBERG. Die Unabhängi-
ge Freie Wählergemeinschaft
(UFW) Zierenberg präsentiert
sich nun auch mit einer eige-
nen Web-Seite im Internet.
Unter www.ufw-zierenberg.de
gibt es neben allgemeinen In-
formationen über die UFW,
ihre Mitglieder und ihre Leitli-
nien auch Einblick in die Ziele

UFW im Internet
Wählergemeinschaft mit eigener Homepage Bereich Betreutes Wohnen

statt.
Der Pflegekurs berücksich-

tigt neben allgemeinen The-
men wie Anleitung zur Ganz-
körperpflege, Sturzprophyla-
xe und Umgang mit Medika-
menten auch praktische
Übungen wie das Ankleiden
der Pflegeperson, die Lage-
rung mit Hilfsmitteln und

Transfertechniken. Darüber
hinaus beschäftigt sich der
Kurs auch mit Fragen, wie
man sich in einer Notfallsitua-
tion verhält: Wie versorge ich
eine blutende Wunde? Hebe
ich eine gestürzte Person
selbst wieder auf, oder hole
ich qualifizierte Hilfe? Wann
ist der Hautarzt zu rufen?
Wann ist die schnelle Hilfe des

Notarztes dringend erforder-
lich? Die Kosten für den Pfle-
gekurs übernehmen die Pfle-
gekassen. (red)

Anmeldung und weitere Infor-
mationen unter: Stiftung Al-
tersheim Wolfhagen - Senio-
renzentrumWolfhagen, Sozial-
pflegedienst, Karlstraße 23,
Wolfhagen, 05692 / 8118.

WOLFHAGEN. Ein neuer Pfle-
gekurs für Angehörige be-
ginnt am Mittwoch, 18. Janu-
ar, im Sozialzentrum Wolfha-
gen. Es sind noch Plätze frei.
Angeboten wird dieser vom
Sozialpflegedienst des Senio-
renzentrums Wolfhagen, und
findet in einem Zeitraum von
sechs Wochen jeweils mitt-
wochs von 18 bis 20.30 Uhr im

Kurs für pflegende Angehörige
Noch freie Plätze - Start am Mittwoch im Sozialzentrum Wolfhagen - Kosten werden übernommen

HINTERGRUND

Frage für das
Bürgerbegehren
Folgende Frage wird auf
den Stimmzetteln stehen:
„Sind Sie dafür, dass der
Beschluss der Stadtver-
ordnetenversammlung
der Stadt Wolfhagen vom
1.12.2011, mit dem die
Aufstellung zur Teilaufhe-
bung der 4. Änderung des
Flächennutzungsplansder
Stadt Wolfhagen im Be-
reich Istha und Bründer-
sen beschlossen wurde,
zurückgenommen wird?“

Entdecken Sie Ihr Zuhause neu ...

Möbel

Entdecken Sie Ihr Zuhause neu ...

Möbel www.moebel-bolte.de

Vellmar •Holländische Str. 76 • Tel. 05 61/9 82 76-0 • Öffnungszeiten: Mo - Fr 10 -19 • Sa 10 - 17 Uhr

Der beste Start ins Jahr!
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20 12%

Rabatt
auf Neuware*

oder 5% Skonto zusätzlich bei 1/2 Anzahlung

+ Monate zu
0%

finanzieren

Gültig bis

14.01.2012


